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Tagesordnungspunkt

OPNV: Schiilerverkehr und Nahverkehrsplan / Verbesserungsmafinahmen in

Ofterdingen

Zur Beratung im
Verwaltungs- und Technischer Ausschuss (nicht 6ffentlich) Vorberatung am 09.07.2014

Kreistag (6ffentlich) Beschluss am 16.07.2014

Beschlussvorschlaqg:

Der im Sachverhalt dargestellten Kapazitatserhohung im Linienbusverkehr sowie den Mal3-
nahmen zum Erreichen der OPNV-Bedienungsstandards fir die Gemeinde Ofterdingen wird
zugestimmt.

Sachverhalt:

Im Raum Mdssingen / Ofterdingen mussen die Beforderungskapazitaten im Linienbusver-
kehr wahrend der morgendlichen Hauptverkehrszeit erhoht werden. Grund ist die wachsende
Zahl von auswartigen Schilerinnen und Schuler an der Burghofschule in Ofterdingen, von
denen ein grof3er Teil heute den stark ausgelasteten Bus von Mdssingen Uber Ofterdingen
nach Tdbingen (M&ssingen Bahnhof ab 7:05 Uhr) nutzen muss. Bezlglich der Umwandlung
der Burghofschule in eine Gemeinschaftsschule ab dem Schuljahr 2014/15 ist davon auszu-
gehen, dass die Nachfrage aus den benachbarten Gemeinden weiter steigen wird.

Aus diesem Anlass gab es im April 2014 ein Gesprach zwischen Vertretern der Burghofschu-
le, der Gemeindeverwaltung Ofterdingen und dem Landratsamt, bei dem mogliche MalRnah-
men zur Verbesserung der Schilerbeférderung erértert wurden.

Die Verwaltung sieht es als notwendig an, zur Vermeidung von Kapazitatsproblemen sowie
zur Herstellung von Anschlissen vom Zug aus Bodelshausen ein zusatzliches Fahrzeug
(Solobus) einzusetzen.

Zur weiteren Auslastung des Fahrzeugs ist vorgesehen, diesen Bus auch zu anderen Zeiten
zwischen Ofterdingen und Méssingen einzuplanen. Hintergrund fur diese weiterfhrenden
Planungen ist der Bedienungsstandard des aktuellen Nahverkehrsplans (Grundnetz), der flr
Ofterdingen zu bestimmten Zeiten noch nicht erreicht wird.

Weiteres Vorgehen:
Die Planungen werden derzeit von der Verwaltung intensiv vorangetrieben. Im Juli 2014 wird

es Detailgesprache mit dem Busunternehmen RAB geben, welches bei den Linien 7613 und
7615 die Konzessionen halt.
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Die Umsetzung der Fahrplanoptimierungen soll baldmdéglichst, spatestens zum Fahrplan-
wechsel im Dezember 2014 erfolgen.

Finanzielle Auswirkungen:

Die Verwaltung schatzt die in HH-Stelle 1.7920.6300 anfallenden Zusatzkosten auf 50.000 €
pro Jahr. Diese werden bei der Haushaltsplanung ab dem Jahr 2015 entsprechend bertick-
sichtigt.



	Anlage
	Ostatus
	Zuständig
	Datum
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung

